
Spielbericht Punktspiel 
 

 SG Auerbach/Hormersdorf – ESV Eintracht Thum/Herold 4:2 (1:1) 
 

 

Die Wichtigkeit dieser Partie zeigte ein einfacher Blick auf die Tabellenkonstellation. Zum 

sogenannten 6-Punktespiel musste Trainer Reuter diverse Umstellungen in der 

Mannschaft vornehmen. Mit Marcel Heidel, Alexander Mehner, Aaron Kirchner und Toni 

Thierfelder fehlten gleich 4 Leistungsträger. Kurzfristig sagte zudem noch Tino Franz ab 

und nach 12 Spielminuten war ebenso der Arbeitstag für Robert Kroschk 

verletzungsbedingt beendet. Mit Franz Rehropp stellte die SG einen Spieler der A-Jugend 

in die Innenverteidigung – welcher eine tadellose Leistung ablieferte. Gleich zu Beginn der 

ersten Halbzeit boten sich Chancen im Minutentakt. Egal ob Herrndorf, Blaut oder Gärtz,  

beste Möglichkeiten wurden leichtfertig vergeben und somit hielt man den ESV brav im 

Spiel. Folgerichtig durfte sich in Minute 22 Gästespieler Haase in die Torschützenliste 

eintragen. Aufgrund der Chancenüberlegenheit hätte es da schon 3:0 für 

Auerbach/Hormersdorf stehen müssen – aber wie gesagt "hätte".  Schließlich belohnte 

sich Adrian Schuster in der 35. Minute selbst für seine beste Saisonleistung. Im 

gegnerischen 16-Meterraum setzte sich jener gegen seine ehemaligen Sportskameraden 

durch und egalisierte die Gästeführung. Kurz nach der Pause war es wiederum 

Sportsfreund Schuster, der nach herrlichem Sololauf durch 3 Abwehrspieler eiskalt ins 

lange Eck verwandelte. Auch für Stefan Gärtz sollte es bergauf gehen – in der 73. Minute. 

Im Strafraum der Gäste zog er in "Robbenmanier" quer und schlenzte ebenfalls ins lange 

Eck zur 3:1 Führung ein. Thum/Herold gab sich jedoch nicht geschlagen und verkürzte in 

der 80. Spielminute. Kurz vor Schlusspfiff profitierte Michael Groß noch von einem 

Missverständnis in der Gästeabwehr. Libero und Torwart überließen ihm das Streitobjekt 

und er konnte ungehindert den Ball über die Linie drücken. 

Zusammenfassend ein verdienter Sieg gegen äußerst sympathische Gäste, der jedoch 

unnötig spannend gehalten wurde. 

 

 

 

 

 

 

 



Aufstellung: 
 

Bieder 
 

Jagusch – Rehropp – Weigel – Wendlandt 
 

 Schuster – Kroschk (13.Fanghänel) – Richter – Gärtz 
 

Herrndorf (75.Groß) – Blaut 
 
 
 
 
 
 
 

Spielbericht Punktspiel 
 

 SG Auerbach/Hormersdorf – FC Stollberg II 1:3 (2:0) 
 
 
 

Da sich die Personalsituation seit dem freitäglichen Nachholspiel kaum entspannte, war 

die Favoritenrolle eher bei der 2. Vertretung aus Stollberg zu finden. Die 

Spielgemeinschaft stand konzentriert in der Defensive und bemühte sich in der Offensive 

Akzente zu setzen. Zwar hatte der FC etwas mehr Ballbesitz zu verbuchen, setzte diesen 

jedoch kaum in Torgefahr um. Insgesamt blieb es ein eher unspektakuläres Kreisligaspiel, 

da beide Mannschaften in den Abwehrreihen gut standen. Einen Ballverlust am eigenen 

Strafraum nutze Stollberg zur verdienten Führung. Auerbach/Hormersdorf bemühte sich 

zwar um den Ausgleich, blieb aber zu ideenlos. Kurz vor der Pause konterte der FC den 

Gastgeber zum 0:2 aus. Der Schuss aus gut 25 Metern war zu platziert auf das kurze 

untere Eck von Torwart Reinhold gesetzt. 

Nach dem Pausentee zeigte der eingewechselte Peer Herrndorf seine Klasse und 

verkürzte für die SG. Weitere Chancen zum Ausgleich boten sich ebenfalls – wurden 

teilweise aber kläglich vergeben. Ein weiterer Ballverlust nach Einwurf an der Mittellinie 

stellte für Stollberg die Weichen komplett auf Sieg. Per Doppelpass spielte sich der FC im 

Strafraum frei und Kunze markierte den Endstand. 

Am kommenden Wochenende reist die Mannschaft um Trainer Torsten Reuter nach Lugau 

– sicherlich wieder ein sogenanntes "6-Punktespiel". 

 

 

Aufstellung: 



 
Reinhold 

 
Jagusch – Rehropp – Weigel – Wendlandt 

 
 Schuster – Mehner (46.Herrndorf) – Richter (78.Fanghänel) – Gärtz 

 
Groß (56.Heidel) – Blaut 

 
 


